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Bei der Gewerkschaft „Siebenplaneten“ stellten sidi diese Ziffern:
für Kohlen auf 300 000 Tonnen,

„ Koks „ 64 600 „
„ Briketts „ 132 360 „

Nach dem besonderen Abkommen, welches die Gewerkschaft „Victoria“ wegen der 
Abnahme ihrer Produkte mit dem Rheinisch-Westfälisdien Kohlen-Syndikat getroffen hat, 
stellten sich die Absagziffern am Sdilusse des Geschäftsjahres auf 600 000 Tonnen Kohlen 
und auf 206 250 Tonnen Koks für das Jahr.

Die Nettoverkaufspreise für Kohlen zeigen eine Erhöhung von 11,38% gegen 
das Vorjahr, für Koks eine soldie von 9,62 %, für Briketts eine soidie von 9,83 %.

Die Gesamt=Kohlenförderung unserer Zechen einschl. der Gewerkschaften „Sieben­
planeten“ und „Victoria“ betrug

8 665 921 Tonnen (7 530 068 Tonnen im Vorjahr), 
der Bestand am 30. Juni 1912 belief sich auf 40 389 „ ( 69 123 „ „ „ )

zusammen 8 706 310 Tonnen (7 599 191 Tonnen im Vorjahr).
Es gelangten davon

zum Verkauf.................... 5 673 296 Tonnen
zur Koksbereitung . . . 2 198 695 „
zur Brikettbereitung . . 381 924 „
zum Selbstverbrauch . . 426 422 „ 8 680 337 Tonnen,

so dag als Bestand verblieben.................... 25 973 Tonnen.
Die hergestellte Menge Koks betrug 1 715 059 Tonnen (1 417 893 Tonnen im Vorjahr). 
Die hergestellte Menge Briketts betrug 408 594 Tonnen (389 783 Tonnen im Vorjahr). 
Der Selbstverbrauch beredinete sich auf 4,92 % der Förderung (5,48 % im Vorjahr). 
Die Arbeitslöhne waren im Durchschnitt 8,38% höher als im Vorjahre.
Die Gesamtzahl der Belegschaften unserer Zechen betrug im Jahresdurchschnitt 

30 556 Mann (27 504 im Vorjahr), die Arbeitsleistung 0,954 Tonnen (0,962 Tonnen im Vorjahr), 
der durchschnittliche Arbeitslohn Mark 5,43 netto pro Mann und Schicht (Mark 5,01 im 
Vorjahr).

Es wurden verausgabt unter anderem
an Löhnen .... Mark 57 380 245,54
für Grubenholz . . „ 6 084 020,47
für Ruhrwasser . . „ 552 166,83
für Pferdeförderung. „ 927 755,91

Die Gewinnungskosten der Kohlen, auf die Nettoförderung berechnet, stellten sich 
im Durchschnitt für alle Zechen auf

Mark 8,69 pro Tonne (Mark 8,— Vorjahr),
die Generalkosten betrugen Mark......................... „ 0,72 pro Tonne ( „ 0,82 Vorjahr),

und berechnen sich die Selbstkosten somit auf . Mark 9,41 pro Tonne (Mark 8,82 Vorjahr).
Die Herstellungskosten für Koks betrugen im Durchschnitt Mark 1,22 pro Tonne, 

inkl. Frachten auf Kohlen und Reparaturen der Öfen.
Die Herstellungskosten für Briketts betrugen im Durchschpitt Mark 3,25 pro Tonne 

bei einem Zusatz von 6,53 % Brai.
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